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Nr. 3 3. Vierteljahr 117. Jahrgang

Die Lübecker Turnerschaft von 1854 e.V. gehört als Verein dem Deutschen Turnbund an. Die Verbunden-
heit ihrer Mitglieder kommt in der Pflege und Förderung von Sport, Spiel, Turnen und Geselligkeit zum 
Ausdruck. Fachabteilungen des Vereins sind: AcroLiner, Badminton, Basketball, Bogenschießen, Faustball, 
Fechten, Fitness & Gesundheitsstudio, Free-Climbing, Inline-Skating, Gerätturnen, Gymnastik, Handball, 
Karate, Kegeln, Koronarsport, Leichtathletik, Orientierungslauf, Schwimmen, Skilaufen, Tanzen, Tennis, 
Tischtennis, Volleyball und Wandern.

Neue Gesichter im Vereins-Vorstand

Im März diesen Jahres wurden auf der Jahreshauptversammlung 2 Mitglieder des 
Vorstands neu gewählt – Harald Greiff als neuer Kassenwart und Matthias Jürs zum 
Schriftwart. An dieser Stelle möchten wir uns kurz vorstellen: 

Liebe LTerinnen und LTer, ich bin Matthias Jürs, Baujahr 1972 und ein „echter Lübe-
cker Jung“. Meine mittlerweile über 40-jährige Vereinsgeschichte bei der Lübecker 
Turnerschaft ist sehr eng mit dem Basketball in unserem Verein verbunden und be-
gann 1981 in der noch jungen Basketball-Abteilung unter unserem damaligen Trainer 
Volker Langebach. Von Beginn an hat mich dieses Spiel mit dem roten Ball in seinen 
Bann gezogen, so dass ich über 3 Jahrzehnte diesem Sport treu geblieben bin. Außer 
beim Basketball, habe ich auch das Inline Skaten hier für mich entdeckt und war und 
bin im Fitness-Studio aktiv. 
Damit Sport im Verein funktioniert, braucht es aber auch ehrenamtliches Engage-
ment – und so habe ich früh Aufgaben neben dem Spielfeld übernommen, u.a. als 
Trainer einer Jugendmannschaft, als aktiver Schiedsrichter im Landesverband und in 
der Basketball-Abteilung als Schiedsrichter-koordinator. In der Mitte der Neunziger 
kam dann die jährliche Organisation und Ausrichtung eines der größten Basketball-
Turniere in Norddeutschland hinzu – mit vielen engagierten und freiwilligen Helfern 
haben wir über 10 Jahre lang für sportliche Begegnungen und Wettkampf genauso wie 
für  begeisterte Momente auf und neben dem Platz gesorgt. 
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Und das ist es, was Vereinsleben ausmacht! Aus diesem Grund möchte ich jetzt im 
Vereinsvorstand mitwirken und die Weiterentwicklung unserer Lübecker Turner-
schaft mitgestalten. In unserer LT steckt unglaublich viel Potential für die Zukunft 
– es liegen aber auch Herausforderungen vor uns, die ein Verein mit eigenen Hallen, 
einem Fitness-Studio, eigenen Außenanlagen sowie notwendigen Aus- und Umbauten 
mit sich bringen.

Ich bin überzeugt davon, dass Vereinen und ihr Sportangebot gerade in der heutigen 
Zeit eine große Bedeutung zukommen. Neben der körperlichen und motorischen Ent-
wicklung im Kindes- und Jugendalter leisten Vereinsangebote nennenswerte Beiträge 
zur Gesunderhaltung, zur Prävention und Rehabilitation sowie jeder Art von körper-
licher Bewegung bis ins hohe Alter. Darüber hinaus fördert das Vereinsleben unser 
Miteinander, Teamgeist und soziales Engagement, um mit anderen zusammen groß-
artige, bleibende (Sport-)Momente zu erleben. In den vergangenen 2,5 Jahren vor 
der Wahl in den Vorstand habe ich mich bereits im Rahmen der Neuausrichtung des 
Fitness-Studios engagiert und zusammen mit dem Studio-Team neue Impulse für das 
dortige Sportangebot gegeben. Künftig möchte ich alle Themen, die die LT voran-
bringen, mitgestalten – wenn Ihr Euch daran beteiligen wollt, meldet euch gerne und 
werdet Teil des Zukunftsteams in der Lübecker Turnerschaft.  

Matthias Jürs
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Vorstellung Harald Greiff

Liebe Mitglieder,

ich bin euer neuer Kassenwart! Man hat mich aufgefordert, mich kurz vorzustellen, 
damit ihr wisst, mit wem ihr es zu tun habt!

Das Wichtige vorweg - ich bin überhaupt kein Vereinstyp! Ich war nie in einem Ver-
ein, geschweige denn in einem Sportverein und hätte nie daran gedacht, eine Vereins-
position zu übernehmen! Wie also ist es dazu gekommen? Meine Frau Christiane und 
ich haben über 35 Jahre im Raum Frankfurt gewohnt und viel im Ausland gearbeitet. 
Da war die Nähe zum Frankfurter Flughafen schon sehr hilfreich.

Mit dem Ende unserer aktiven Zeit im Berufsleben, stellte sich uns die Frage, wo 
wir nun weiterhin leben wollen. Für Christiane, als norddeutsches Mädchen, das in 
Glücksburg geboren wurde und seine Kindheit und Jugend in Mölln und Lübeck er-
lebt hat, war das keine Frage. Da Mutter, Schwester und Bruder hier in Lübeck lebten, 
wollte sie unbedingt zurück. Zumal die Mutter schon weit über 90 Jahre alt war und 
sich auch die zweite Tochter in ihrer Nähe wünschte.

Also sind wir 2017 nach Lübeck umgezogen. Christiane voller Freude, ich eher ab-
lehnend und mit gemischten Gefühlen. Aber im Eheversprechen bezeugen wir ja, dass 
wir gemeinsam überallhin gehen werden! Also musste ich mich von allen beruflichen 
Kontakten, Freunden und Bekannten losreißen und den Schritt ins neue Zuhause wa-
gen.

Hier oben kannte ich fast niemanden und daher versuchte mich Christiane dazu zu 
überreden, doch einem Sportverein beizutreten, um etwas für meine Beweglichkeit, 
Fitness und vielleicht auch neue Kontakte zu tun. Das kam bei mir erst einmal gar 
nicht so gut an. Also nahm sie erst einmal alleine Kontakt zur LT auf, besuchte eini-
ge Schnupperangebote und erzählte mir ganz begeistert von den netten Teilnehmern, 
Trainern und Mitarbeitern. Auch gäbe es im Verein einige Männer, die mit großer 
Freude an den Angeboten teilnähmen. Mit viel Überredung gelang es ihr, mich zum 
„Schnuppern“ zu gewinnen. Und das Wunder geschah: Ich fühlte mich direkt wohl, 
gut aufgenommen und vorzüglich betreut. Nach wenigen Wochen sind wir dann bei-
de in die LT eingetreten und haben nun unsere sportliche Heimat in der LT gefun-
den. Mittlerweile kenne ich viele Menschen, habe im Verein neue Freundschaften 
geschlossen und fühle mich „sauwohl“! 

Da lag es nahe, dass ich Jürgen Fick beistehen und unterstützen wollte! Da wir damals 
beruflich in Südafrika waren, „ereilte“ mich dort die frohe Kunde, dass ich zum Kas-
senwart gewählt worden sei! Das hat mich erfreut und gleichzeitig auch erschreckt!
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Was möchte ich gerne tun, wo will ich mich einbringen? Zuallererst möchte ich allen 
Verantwortlichen dabei helfen, unser Vereinsschiff durch die immer schwerere See zu 
steuern. Da wird und muss vieles im Hintergrund geschehen; das große Rampenlicht 
brauche ich nicht; dafür haben wir andere! Zum einen ist da die Frage zu klären, was 
aus unserer Vereinsgaststätte und der zugehörigen Kegelbahn werden soll. Es gibt 
schon einige gute Ideen, aber das Geld dafür will auch besorgt sein und es müssen 
Förderer und Sponsoren gefunden werden!

Eine weitere Baustelle ist der durch die Energiekrise immens gestiegene Energie-
kostenaufwand! Wir müssen nach Wegen suchen, die Preiserhöhungen zu stemmen, 
Einsparmöglichkeiten umzusetzen und letztlich in naher Zukunft das Großprojekt, 
die Heizungsanlage zu modernisieren und auf den geforderten gesetzlichen Stand zu 
bringen, anpacken! Das wird sich zu einer Mammutaufgabe auswachsen, die wir nur 
alle zusammen angehen können. Auch hier steht die Finanzierung im Vordergrund! 
Zum Glück haben wir wieder viele neue Mitglieder gewinnen können. Mich freut be-
sonders, dass junge Menschen über die Hälfte unserer Mitglieder sind. Wenn ich mir 
die Zu- und Abwanderungen ansehe, dann frage ich mich allerdings auch, ob wir uns 
mehr und mehr darauf einstellen müssen, dass Menschen freudig unsere Vereinsange-
bote nutzen, aber schnell kündigen, wenn ihnen unser Angebot nicht mehr interessant 
erscheint. Gegen diese erhöhte Fluktuation sollten wir uns stemmen, indem wir ver-
suchen, immer wieder mit neuen und wechselnden Angeboten unsere Mitglieder zum 
Bleiben einzuladen.

Also: Das Altbewährte 
beibehalten und daneben 
gleichzeitig neue Wege ge-
hen!  Auch dazu braucht es 
Ideen, viele helfende Hände 
und Botschafter, die das in 
die Stadt hinaustragen! Dass 
dazu eine solide finanzielle 
Grundlage geschaffen wer-
den muss, steht außer Zwei-
fel! Dafür möchte ich mich 
zusammen mit allen anderen 
im Team einsetzen und stark 
machen! Ich freue mich auf 
euch und unsere gemeinsame 
Arbeit! Sprecht mich gerne 
an, wenn ihr Ideen, Fragen 
oder Kritik habt - ich beiße 
nicht!

Harald Greiff
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NEWS – NEWS – NEWS

Neues Getränkeangebot in der LT-Halle 

Wer hin und wieder unsere LT-Halle besucht oder dort zum Training kommt, wird sie 
vielleicht schon bemerkt haben – unsere neuen Getränke- und Snackautomaten im 
Foyer! Seit Mitte Mai haben wir für alle Mitglieder, Zuschauer und Gäste mit unseren 
neuen Automaten ein Getränke- und Snackangebot geschaffen, das der Verein in Ei-
genregie betreibt. So gibt es jetzt für alle die Möglichkeit zwischen verschiedenen 
Kaltgetränken – Wasser, Eistee, Limonaden – und kleinen Snacks zu wählen. Mit 
unserem Kaffeeautomaten bieten wir zudem heiße Kaffee-Spezialitäten und Kakao 
für frühmorgendliche oder späte Sportler und Begleiter. Probiert gerne unser neues 
Angebot aus und gebt uns gerne Feedback oder macht gerne Vorschläge zur Erweite-
rung unseres Angebots. 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Medienangebot im LT-Foyer

Auf unserem neuen Info-Screen im Foyer erhalten Besucher & Mitglieder gleicher-
maßen seit einiger Zeit Informationen zu unserem Sportangebot, aktuelle News sowie 
Ankündigungen zu Terminen und Veranstaltungen. Neben wechselnden Informati-
onen zu aktuellen Terminen präsentieren wir dort auch regelmäßig kurze Videos oder 
Bild-Serien aus unserem vielfältigen Trainings- und Sport-Angebot. Wer Lust hat, 
kann gerne auch eigene Videos und Fotomaterial oder Team-Fotos mit Nennung, um 
welches Teams es sich handelt, in der Geschäftsstelle abgeben bzw. per Mail an info@
lt1854.de senden. Und wenn ihr Veranstaltungen ankündigen wollt, die dort präsen-
tiert werden sollen, so wendet euch gerne mit der Art der Veranstaltung/Sportangebot, 
Ort, Zeit und für welche Zielgruppe diese bestimmt ist, etc. an die Geschäftsstelle 
unter: info@lt1854.de
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Neuer Name für die Vereins-Gaststätte

Ihr seid gefragt - Wir suchen einen neuen Namen für unsere Vereins-Gaststätte! Wir 
wollen der Vereinsgaststätte in unserer LT-Halle einen neuen Namen geben und 
möchten gerne von Euch Vorschläge sammeln. Wer also eine tolle Idee oder einen 
kreativen Einfall hat, sendet diesen bitte an die Geschäftsstelle unter: info@lt1854.
de. Wird Euer Vorschlag ausgewählt, erhaltet ihr als Dankeschön eine 10er Karte für 
unser LT-Fitness-Studio!
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Private Feier oder Mannschaftsfeier?

Wer als LT-Mannschaft einen Raum für die nächste Feier sucht, kann unsere Vereins-
Gaststätte kostenfrei mieten - lediglich eine Kaution ist zu hinterlegen. Für Familien-
feiern kann die Vereins-Gaststätte gemietet werden. Nähere Infos erhaltet ihr in der 
Geschäftsstelle oder unter info@lt1854.de
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Der LT-Turnbeutel

 Der LT-Turnbeutel, der aus dem dunklen, feuchten 
Keller kam und zum neuen Leben erwachte. Wann und 
wo ich genau das Licht der Welt entdeckte, weiß ich 
eigentlich nicht. Aber auf meinem Turnbeutel-Logo 
steht ja das Jahr 1854. Man, bin ich tatsächlich schon 
so alt?  Kaum zu glauben! Dabei sehe ich doch wirk-
lich viel jünger aus und habe mich gut gehalten. Eben 
nur ein paar lästige Bügelfalten, aber was macht das 
schon. Ich bin eigentlich ein richtiger Blickfang. Dazu 
später mehr.

Meine Jugendjahre sind mir nicht mehr bewusst. All 
das ist viel zu lange her, und es war geschichtlich eine 
sehr schwierige Zeit. Meine Vor-, Vor-, Vor- und Vorbesitzer müssen mich irgendwo 
versteckt haben. Meine letzten Besitzer sind auch nicht gerade gut mit mir umgegan-
gen, obwohl es ehrenwerte und wohlhabende Leute sind. Namentlich sind mir die  
letzten Besitzer zwar bekannt, aber ich bin ja verschwiegen wie ein Grab. Es ist ja 
auch selbstverständlich Diskretion zu wahren, und es gibt da wohl zudem auch ein 
paar datenschutzrechtliche Vorschriften (so wurde mir erzählt). 

Ja, die letzten Jahre, wenn nicht sogar Jahrzehnte, habe ich tatsächlich in einem Kel-
ler gelebt. Ach, was sage ich da?! Ich habe regelrecht in einem feuchten, muffigen 
und kalten Keller gehaust. Dazu kamen noch Dreck, Staub und Moder. Zu Freunden 
habe ich mir in dieser Zeit Mäuse, Spinnen, Kellerasseln und weiteres Kleinstgetier 
gemacht. Es haben sich dabei tatsächlich richtige Freundschaften entwickelt. Man-
che „Freunde“ haben mich sogar als kuscheligen Schlafplatz entdeckt und es sich
wie bei einem Känguru gemütlich gemacht. Tageslicht und „Körperpflege“ waren 
ein Fremdwort. Zu gern hätte ich mal einen intensiven und sanften Wollwaschgang 
in einer Waschmaschine genossen. „Körperpflege“ muss ja auch mal sein. Um ein 
Haar wäre ich sogar ertrunken. Es gab nämlich einen größeren Wasserschaden. Zum 
Glück bin ich ein guter Schwimmer. Viele meiner kleinen „Freunde“ sind dabei leider 
ertrunken.

Der Wasserschaden hatte allerdings auch seine guten Seiten. Endlich ließen sich mei-
ne Besitzer im Keller blicken und retteten mir so das das Leben. Allerdings wurde ich 
nur ausgewrungen und auf der Wäscheleine getrocknet, von einem heißen Bad in der 
Waschmaschine wurde abgesehen. Leider! So lebt mein Traum von einem heißen Bad 
mit Waschmittel für Wolle und Feines (ICH!!!) weiter. Aber endlich entdeckte ich das 
Tageslicht wieder. Über Jahre war mir die Sonne kein Begriff mehr. Die Jahreszeiten 
Frühling, Sommer, Herbst und Winter kannte ich nur noch aus der Erinnerung. Im 
Keller herrschte immer nur Dunkelheit pur und stickige Luft.
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Aber was kam dann? So richtig konnte ich meine Freiheit nicht genießen. Meine Be-
sitzer haben es nicht so gut mit mir gemeint, obwohl ich ja ein richtiger „Hingucker“ 
bin! Ich diente beim Einkauf eher als Packesel und wurde meistens mit Lebensmitteln 
nur so vollgestopft. 

Ganz ehrlich, ich habe mir mein Leben eigentlich ganz anders vorgestellt. Aber im-
merhin, der muffige Keller war passe´.

In meiner neuen Freiheit fühlte ich mich zudem sehr einsam. In meiner Jugend waren 
Turnbeutel bei Jung und Alt allgegenwärtig und schön anzusehen. Aber jetzt? Wo 
ich auch hinsah, kein Turnbeutel weit und breit. Richtige Turnbeutel schienen aus 
der Mode gekommen zu sein. Überall nur Designertaschen oder Taschen von bör-
sennotierten Unternehmen. Dazu dann noch die vielen kleinen Taschen für Handys. 
Das kannte ich gar nicht. Wie lange muss ich bloß von der Außenwelt abgeschnitten 
gewesen sein?

Aber schlagartig änderte sich mein Leben.

Weihnachten 2021 wurde ich als Geschenk meinem jetzigen Besitzer überreicht. Aus  
datenschutzrechtlichen Gründen wird auch hier auf die Namensangabe verzichtet. 
Eigentlich sehr schade, denn bei meinem jetzigen Besitzer fühle ich mich nämlich 
„pudelwohl“. Er hat eine tolle Waschmaschine mit Wollwaschgang. Ich werde jetzt 
regelmäßig gebadet und dufte anschließend so angenehm. Er nimmt mich sogar mit 
zum Wochenmarkt. Die Zeiten des Packesels sind endgültig vorbei. Zudem zeigt er 
mir die große, weite und schöne Welt. Erst kürzlich waren wir zusammen in Irland. 
Es war traumhaft. 

Demnächst fliegen wir gemeinsam nach London zu einer Privataudienz beim neuen 
britischen König, Charles III. Vielleicht werde ich ja sogar „zum Ritter geschlagen“. 
Vorher werde ich sicherlich nochmal gebadet, gebügelt und gepudert. Ich bin schon 
ganz aufgeregt. Mein Englisch muss allerdings noch etwas besser werden.

Vielleicht wird ja König Charles III auch Mitglied in unserem Verein. Ich empfehle 
ihm einfach die Seniorengymnastik unter Leitung von Sabine Wede. Das ist sicherlich 
eine willkommene Abwechslung im anstrengenden Leben des Monarchen. Ein Auf-
nahmeformular nehme ich vorsichtshalber schon mal mit.

Mein jetziger Besitzer und ich machen für unseren großartigen Verein Werbung in der 
ganzen Welt. Ich bin sehr stolz, ein Turnbeutel mit dem Logo „Lübecker Turnerschaft 
– LT 1854“ zu sein!

Von etwaigen Plagiatsvorwürfen bitte ich abzusehen. Sportliche Grüße
Uwe Stolte
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Am 02.07.2023 verstarb unser Ehrenmitglied

Jürgen Lindenberg

Im 93. Lebensjahr.

Jürgen trat mit 17 Jahren 1946 der Lübecker Turnerschaft bei. Er 
betätigte sich zunächst recht vielfältig im Verein, spielte Handball, 
Faustball und betrieb erfolgreich Leichtathletik, wo er 1949 Juni-
oren- Landesmeister im Weitsprung wurde.

Jürgens Name ist in der Turnerschaft aber vor allem mit Tischten-
nis verknüpft, mit dem er 1951 begann. Unvorstellbare 41 Jah-
re hat er die Tischtennis-Abteilung erfolgreich geleitet. Für seine 
großen Verdienste auch auf Kreisebene verlieh ihm der Tischten-
nisverband Schleswig-Holstein 1977 die Goldene Ehrennadel. 
Auch im Turnrat bzw. Vorstand der LT Hat Jürgen segensreich 
gewirkt. So war er 1950 2. Kassenwart sowie von 1957 bis 1958 
und von 1988 bis 1998 Beisitzer. 

Wie sehr die Turnerschaft in Jürgens Herz verankert war, zeigt sei-
ne jahrzehntelange Mitgliedschaft in der Radauecke, dem Freun-
deskreis der LT. Hier hat er – prädestiniert als „Banker“ – 40 Jahre 
lang die Kasse geführt und von 2004 bis 2014   die Leitung der 
Radauecke übernommen.

Die Turnerschaft dankt Jürgen Lindenberg für sein beispielge-
bendes Engagement und Wirken und ist mit seiner Familie in 
Trauer verbunden. 

Jürgen Fick, 1. Vorsitzender
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Nachruf für Jürgen Lindenberg, erstorben am 

02.07.2023 im Alter von 93 Jahren
 
Lieber Jürgen! 

Wir Mitglieder der "Radau-Ecke" der Lübecker Turnerschaft sind alle sehr traurig, 
dass Du uns nach einem so langen und ereignisreichen Leben endgültig verlassen 
hast. Dein Leben war bis ins hohe Alter geprägt von Tischtennis. Die entsprechende 
Abteilung in der Lübecker Turnerschaft hast Du viele Jahre geleitet.
 
Nachdem Du 1975 in die "Radau-Ecke" eingetreten bist, hast Du - prädestiniert als 
`Bänker`- unsere Kasse als Kassenwart unwahrscheinliche 40 Jahre geführt. 2004 bis 
2014 hast Du dann die Leitung unserer "Radau-Ecke" übernommen. 

Ich persönlich habe bei Dir ab 1956 Tischtennisspielen gelernt. Viele Jahre habe ich 
davon geträumt, Dich einmal im Spiel schlagen zu können. Leider ist das ein Traum 
geblieben. Dennoch hast Du eine große Vorbildfunktion in meinem Sportlerleben ein-
genommen.

Dir, liebe Lisa und allen Angehörigen möchte ich das Beileid der gesamten "Radau-
Ecke" ausdrücken! Wir wünschen Euch allen viel Kraft und Stärke in dieser schweren 
Zeit.

Chr. Hinrichs (1.Vors)
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Erster BVSH Pokalsieg der Jugendmannschaft U 14

Die U14 der Lübeck Lynx gewannen am Sonntag in Norderstedt erstmals den Ju-
gendpokal des BVSH. Im Finale setzten die jungen Luchse sich mit 77:49 gegen die 
Nordstars Norderstedt durch.

Die erste Halbzeit war stark 
umkämpft, aber die Mann-
schaft konnte mit 10 Punk-
ten Vorsprung in die Halb-
zeit gehen. Nach der Pause 
drehten die jungen Luchse 
auf, dominierten den Re-
bound unterm Korb und 
verwandelten sicher Ihre 
Körbe und auch der 3er lan-
dete sicher im Netz.

Am Ende konnte man sicher 
das Spiel für sich entschei-
den und mit dem Pokalsieg 
eine gute  Saison 2023 er-
folgreich abschließen. 

A. Borowski
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Umbruch in der 3. Herren

In der Saison 22/23 hat die 3. Herren noch einmal das Abenteuer Verbandsliga ge-
wagt. Kurz nach Beginn der Saison hatten wir mehrere Ausfälle durch Verletzungen 
bzw. Abgänge zu verkraften, so dass wir bei keinem Spiel mit der gleichen Truppe 
antreten konnten. Trotz dieser Probleme und den meistens verlorenen Spielen war 
die Stimmung bis zum Saisonende gut und da wir letztendlich nicht Letzter wurden 
und zwei Spiele gewonnen haben, war das Abenteuer Verbandsliga im nach hinein 
auch kein Fehler gewesen. Ein weiteres Ziel haben wir ebenfalls erreicht, nämlich 
keine einzige Ordnungsstrafe wegen irgendwelcher Regelverstöße zu bekommen. Für 
unseren Trainer Marc war es auch schwierig, mit ständig wechselnder Trainingsbetei-
ligung zurecht zu kommen, obwohl besonders die Tradition des Bierwartes zu einem 
rituellen Abschluss jeder Trainingszeit aufrief. In der 3. Herren waren Spieler im Alter 
von 13-58 Jahren aktiv und somit eine wirkliche Generation übergreifende Mann-
schaft angetreten. Zum Saisonende haben Thomas Grassl, Jürgen Bücker, Markus 
Busch und Detlef Beitz ihre aktive Volleyballkarriere beendet, so dass jetzt eine deut-
liche Verjüngung der Mannschaft ansteht. Im Laufe der Saison stießen einige neue 
engagierte Spieler hinzu, so dass die 3. Herren (zukünftig wohl wieder 4. Herren) in 
der nächsten Saison in der Landesliga antreten wird.

Erster Spieltag:

Hinten von links: Marco, 

Jürgen, Detlef, Thomas, 

Marc und Markus

Vorne von links: Hans, Phi-

lipp, Michael und Hannes

Letzter Spieltag:

Hinten von links: Tobi, 

Malik, Hannes, Til, 

Sebastian und Eric

Vorne von links: Detlef, 

Michael, Marc und 

Frederik
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LT-Erleben - was für ein Fest!

Am diesjährigen Himmelfahrtstag stand traditionell unser „LT-Erleben“-Tag auf dem 
Programm und wir wollten mit einem tollen Programm allen Besuchern ein lohnendes 
Ausflugsziel bieten.

Zusammen mit der LT-Jugend und einem kleinen Organisationsteam rund um Rebec-
ca und Sabine wurde der Aktionstag geplant und vorbereitet. Bei herrlichem, aber 
sonnig frischem Wetter konnten wir im Laufe des Nachmittags auf dem LT-Gelände 
weit mehr als 600 Besucher zählen – ein wirklich toller Erfolg! Unsere Jugend hatte 
unter der Regie von Robert und Julian wieder eine Reihe abwechslungsreicher Spiel-
Stationen aufgebaut, u.a. Kissenschlacht, Sackhüpfen, Kegeln, Ringwerfen und ei-
nige mehr. Die Schlange der Kinder, um eine Laufkarte zu erhalten, wollte gar nicht 
enden – am Ende wurden alle Kinder mit dem „Dreh“ am Glücksrad für den zuvor ab-
solvierte Parcours mit einem kleinen oder größeren Preis belohnt. Das Kinderschmin-
ken war in diesem Nachmittag ebenfalls sehr beliebt und mit sehr viel Disziplin und 
Geduld haben sich die Kinder dort wahlweise als Prinzessin oder magische Fee oder 
anderen fantasievollen Motiven verzieren lassen. 

Derweil informierten sich die älteren Kinder und Erwachsenen an den Abteilungspla-
katen über unsere Sportarten und Trainingsangebote oder nutzten die weiteren Mit-
mach-Angebote auf dem LT-Platz zum Ausprobieren. So waren Round-Net, Beach-
Volleyball oder unsere Hüpfburg beliebte Attraktionen, die von vielen intensiv genutzt 
wurden. Besondere Highlights an diesem Tag waren dann die Vorführungen unsere 
Tanz- und Turngruppen – allen voran unsere kleinen Tanz-Mäuse aus der Gymnasti-
kabteilung, die unter der Leitung von Janin einen herzlichen Auftritt absolvierten, ge-
folgt von den Dance-Kids, die mit ihrer Tanz-Choreografie Alt und Jung begeisterten. 
Akrobatische Einlagen und Salti in luftigen Höhen präsentierten schließlich unsere 
AcroLiner – ausgestattet mit Trampolin und Tumbling-Bahn stellten sie ihr Können 
an diesem Nachmittag unter Beweis. So präsentierten die Jugendlichen unter der Lei-
tung von Robert einen Einblick in ihr vielfältiges Turn-Repertoire und beeindruckten 
die staunenden Zuschauer. 

Kulinarisch hatte LT-Erleben auch einiges zu bieten – angefangen von einem großar-
tigen Kuchen- und Waffelstand, hatten die Handballer leckere Grillwurst und kühle 
Getränke im Angebot. Ergänzt wurde das Angebot in diesem Jahr durch eine Kaf-
fee-Bar mit ausgesuchten Kaffee-Spezialitäten und einem Eis-Wagen, den wir am 
Nachmittag zu uns auf den Platz bestellt hatten. Ein rundum gelungener Tag – und 
wir sagen Danke an alle Kuchenspender, an alle Helfer an den vielen Aktions- und 
Verkaufsständen, unsere Vorführgruppen sowie den Helfern beim Auf- und Abbau! 
Bis zum nächsten Jahr!

Matthias Jürs
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Rebecca‘s Ausflugstipp
Das Wetter wird wieder wärmer, 
die Tage länger und die Moti-
vation an der frischen Luft un-
terwegs zu sein steigt. Unter all 
den Freizeitangeboten, die es bei 
uns im Norden so gibt, möchte 
ich mein Lieblingsausflugziel 
vorstellen.

Nicht nur bei schönem Wetter, 
sondern auch gern im Winter 
spaziere ich am liebsten durch 
den Tierpark Neumünster. Die 
Anreise ist zwar etwas weiter, 
aber sowohl mit Auto als auch 
mit der Bahn gut machbar. Je-
des Mal, wenn ich vor den Toren 
stehe, packt mich diese ganz 
besondere Atmosphäre. Nicht 
der typische Trubel im Zoo, son-
dern eine ruhige und besonnene 
Stimmung. 

Man hat das Gefühl einen Wald 
zu betreten, in dem zufriedene Tiere untergebracht sind. Es gibt genügend Sitzmög-
lichkeiten und schattige Plätzchen, um diese Stimmung in Ruhe zu genießen. Kinder 
können nicht nur Tiere bestaunen und etwas über sie lernen, sondern sich auch auf 
dem Spielplatz austoben und selbst zum Kletteraffen werden. 

Der Tierpark hält nicht die klassischen Zootiere wie Elefanten, Löwen und Giraffen. 
Hier leben nur Tiere, die mit unserem Klima zurechtkommen. Einzige Ausnahme sind 
die Eisbären Vitus und Larissa, die normalerweise in nördlicheren Regionen leben. Zu 
sehen gibt es außerdem Wölfe, Elche und 700 weitere verschiedene Tiere. Natürlich 
ist eines niedlicher als das andere. Was mich aber am meisten begeistert, ist der Ein-
satz für den Tierschutz. Der Tierpark nimmt Exoten wie Schlangen und Spinnen auf, 
versorgt sie und sucht artgerechte neue Zuhause für sie. Im Fokus stehen auch Arten-
schutzprojekte z.B. für die Humboldt-Pinguine (übrigens eins meiner Highlights im 
Tierpark) oder Klimaschutzprojekte.  

Hier kann man also einen tollen Tag mit der ganzen Familie erleben und gleichzeitig 
etwas Gutes tun! Ich wünsche euch ganz viel Spaß!
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Abgabetermin

Beiträge für das LT Nachrichtenblatt 04/23 müssen bis zum 15.08.2023 eingereicht 
werden.
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Ergänzung des Protokolls von der Jahreshauptversamm-

lung am 03.03.2023 (Antrag von Herrn Tutenberg)

1. Frage, ob es zum Aufsetzen des Pachtvertrages mit dem LRC eine unabhängige 
Wertfeststellung gegeben hat!
Antwort des Vorstands:
Nein, es wurde kein Wertgutachten in Auftrag gegeben!
(Als Hauptpächter zahlt die LT an die Stadt Lübeck einen Pachtbetrag; zu dem die 
„Unterverpachtung“ in einem angemessenen Verhältnis steht!)

2. Frage: Hat der LRC zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses den Status der Ge-
meinnützigkeit geführt?
Der Vorstand hat die Voraussetzungen für das Vorliegen der Gemeinnützigkeit in 
einer a.o. Vorstandssitzung am 29.11.2022 geprüft und anschließend einstimmig 
akzeptiert!
Antwort: Ja
Unterschrift unter den Pachtvertrag erfolgte am 22.12.2022. Anerkennung der Ge-
meinnützigkeit durch das Finanzamt Lübeck ist am 28.12.2022 erfolgt.

3. Frage: Ist zur exakten Abrechnung der Nebenkosten an den LRC ein Zwischen-
zähler eingebaut?
Ein Kaltwasserzähler für die Beregnungsanlage ist bereits installiert!
Ein Zwischenstromzähler wird zeitnah nachgerüstet!
Zusätzliche Kalt- und Warmwasserzähler in den Toiletten und Duschen sind tech-
nisch und kostentechnisch nicht nachrüstbar: Die Kosten für die Toiletten und Du-
schen sollen in einer Nebenkostenabrechnung geschätzt und bewertet werden! So, 
wie wir das z.B. auch mit der Kita machen!

Ergänzung zum Sachverhalt: Der LRC wird durch die Possehlstiftung gefördert und 
wird neben der Traglufthalle einen Container mit Umkleiden, Duschen und Toiletten 
finanziert bekommen. Dies ist für das geplante Inklusionsangebot geboten!

Lübeck, 27.06.2023

__________________________   _________________________
Jürgen Fick, 1. Vorsitzender   Felix Schwetzko, Schriftwart
      und Protokollant
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